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Führungskraft oder KI, 
wer macht zufriedener? 
Potenziale von intelligenten Systemen zur 
Berücksichtigung von Bedürfnissen der 
Beschäftigten
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Bündelung der Exzellenz 
der Region OWL

Paderborn

Bielefeld
Lemgo

01 WIR
Forschungsexzellenz trifft Innovationskraft
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So stellen wir uns auf

Transferprojekte im Mittelstand

Mittelstandsgerechte 
LeistungsangeboteForschung

Leuchtturm-
projekte
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Acht Leuchtturmprojekte für konkrete Lösungen

KI-basierte Schmutz-
Wäsche-Sortierung

Partizipative Entwicklung von 
KI-Anwendungsfällen

KI-Dienste für adaptive 
Arbeitsassistenz

KI-gestützte
Plagiatserkennung

KI-basiertes Wissens-
management

Partizipative Kompetenz-
ermittlung für KI

KI-gestützte integrierte
Absatzplanung

Intelligente Personal-
einsatzplanung
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Intelligente Personaleinsatzplanung
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Projektidee

Lösungsansatz
 KI-basierte Entscheidungsvorschläge 

verbessern bei Miele die 
Personaleinsatzplanung durch die 
systematische Berücksichtigung 
vielfältiger Einflussfaktoren

Nutzenversprechen
 Erhöhung der Produktivität 

des Arbeitssystems durch 
effizientere Planung 

 Erhöhung der Mitarbeiter-
zufriedenheit, Motivation 
und Gesundheit

Ausgangssituation
 Komplexer, auf Erfahrungs-

wissen basierter Prozess
 Kurzfristige Anpassungen 

häufig erforderlich
 Humanzentrierte Erfolgs-

faktoren sind oft nicht 
systematisch berücksichtigt



Partizipatives Gestaltungsvorgehen 
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Arbeitsanalyse

Prozess-
analyse

Beschäftigten-
perspektive

Produktionsmanagement Arbeits- und Organisations-
psychologie

BetriebsratPersonal aus Organisations-
entwicklung und 
Montagebereich

Legende:
Betriebliche Akteure (intern)
Wissenschaftliche Akteure
Unterstützende Akteure (extern)

KI-Entwickler Gewerkschaften

Multiperspektivische 
Gestaltung einer künstlichen 

Intelligenz

Aufbau
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Entscheidungen in der Personaleinsatzplanung

Wer arbeitet?

Wann wird gearbeitet?

Wo wird gearbeitet?

Was wird gearbeitet?

1

2

3

4
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Aktueller Forschungsstand

Der Entscheidungsprozess wirkt unabhängig vom Entscheidungsträger auf:

• Organizational Citizenship Behavior

• Kontraproduktives Arbeitsverhalten

• Organisationale Bindung

• Bereitschaft zur Kooperation

• Arbeitszufriedenheit

Vergleich von menschlichen und maschinelle Entscheidungsträgern:

(Ötting & Maier, 2018)



Prozessmodell personalorientierter Entscheidungsgestaltung einer KI
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1. Schritt – Diagnose von Entscheidungsinhalten

Kontextuelle 
Einflüsse

Sozial

Strukturell

Eigenschaften 
der Arbeit

Aufgabe

Wissen

Sozial

Kontext

Konsequenz

Motivation

Zufriedenheit

Wohlbefinden
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2. Schritt – Transformation der Entscheidungsinhalte für 
KI-Nutzung

ARBEITSGESTALTUNG Extrinsische 
Arbeitsmotivation

Intrinsische
Arbeitsmotivation

Kognitive
Beanspruchung

Emotionale
Beanspruchung

Arbeits-
zufriedenheit

Au
fg

ab
en

m
er

km
al

e

Autonomie - Planung ++ -- ++
Autonomie - Entscheidung ++ -- +
Autonomie - Methode + -- -- +
Aufgabenvielfalt + ++ ++
Wichtigkeit ++ -
Ganzheitlichkeit

Rückmeldung durch Tätigkeit

W
is

se
ns

-m
er

km
al

e Komplexität -
Informationsverarbeitung ++ ++
Problemlösen ++ ++
Anforderungsvielfalt ++ - ++
Spezialisierung +

So
zi

al
e 

M
er

km
al

e

Soz. Unterstützung + ++
Init. Interdependenz +
Rezip. Interdependenz +
Interaktion Außerhalb der Org.

Rückmeldung Andere
Ko

nt
ex

tu
el

le
 

M
er

km
al

e

Ergonomie + - +
Physische Anforderungen

Arbeitsbedingungen

Technikgebrauch

+/-. Die Korrelation ist auf dem Niveau von .05 (2-seitig) signifikant.

++/--. Die Korrelation ist auf dem Niveau von .01 (2-seitig) signifikant.
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Anforderung an KI-SystemLösungsvorschlagEigenschaften der Arbeit
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3. Schritt – Nutzung der Entscheidungsinhalte durch das 
KI-System

Autonomie

Aufgabenvielfalt

Anforderungsvielfalt

Soziale Unterstützung

Wichtigkeit

Informationsverarbeitung

Problemlösen

• Erhöhung der Flexibilität in der Schichtplanung
• Erhöhung der Mitsprache zum Einsatzort

• Beschäftigte müssen selbstständig Informationen zu 
gewünschten (a) Einsatzzeiten und (b) Einsatzorten 
in System hinterlegen können.

• Erhöhung der Vielfalt durch kürzere 
Zyklen der Jobrotation, mit einer 
Steigerung der Anforderungsvariabilität, 
Informationsverarbeitung und 
Problemlöseaktivitäten

• Anforderungsmerkmale und -komplexität der Tätigkeit 
müssen in KI hinterlegt werden, damit System die 
Beschäftigten heterogenen Aufgaben zuweisen kann.

• Beibehaltung der sozialen Unterstützung (a) feste Teams 
an Fertigungsstandort und (b) Austausch der 
Mitarbeitenden über KI-System ermöglichen, z. B. für 
Urlaubsplanung und Schichttausch

• Hierarchische Organisation der Fertigung 
muss in System hinterlegt werden. Neben 
Einsatzdaten von Einzelpersonen, müssen 
Teamverbände hinterlegt werden. • Beibehaltung der wahrgenommenen Wichtigkeit der Arbeit 

durch Abhängigkeiten der Fertigungsteams

• Problemlöseaktivitäten in Personaleinsatzplanung durch 
die Beschäftigten eigenverantwortlich lösen lassen, z. B. 
über Marktplatzfunktion.



Dominik Bentler
Universität Bielefeld
Arbeits- und Organisationspsychologie
dominik.bentler@uni-bielefeld.de
0521 – 106 4510
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